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DieWirtschaftsregion brummt
Kreistag Die WirtschaftsförderungsgesellschaftWiRO verzeichnet auch in der Pandemie immer mehr Anfragen
nach Firmenansiedlungen. Umfangreiches Programm - auch digital. Von BernhardHampp

Wirtschaft kompakt

Sprechtag für Freiberufler
Heldenhelm. Gemeinsammit dem
Institut für Freie Berufe Nürn-
berg (IFB) bietet die IHK kosten-
lose Sprechtage für Freiberufler
an. Die Experten des IFB beraten
in Einzelgesprächen mit ihrer
langjährigen Erfahrung. Der
nächste Sprechtag findet am 16.

August 2021 statt. Infos und An-
meldung: IFB, Andrea Perl-Mo-
rea, Tel. 0911 23565-22.

Auszeichnung fürMarke
Lauchheim. Zum 17. Mal in Folge
freut sich HS-Schoch über den
ETM-Award als „BesteMarke“ in
der Kategorie „Tuning & Sty-
ling“. Der Truckstylingexperte
konnte bei der Leserwahl des
ETM-Verlags die 9000 Leser der
Meidene trans aktuell, lastauto
omnibus und FERNFAHRER,
von seinen Produkten und
Dienstleistungen überzeugen.
„Der Gewinn dieses Awards ist
eine herausragende Teamleis-
tung“, soMarcel Schoch.

ZF fürDiversität
Alfdorf. Um ein diskriminie-
rungsfreies und offenes Arbeits-
umfeld zu fördern, ist ZF der
PROUT AT WORK-Foundation
beigetreten. Mit diesem Schritt
stärkt der Konzern sein Engage-
ment im Bereich Diversität.
„Vielfalt, Chancengleichheit und
Inklusion sind für uns elementa-
re Werte unseres ZF-Way, denn
wir alle profitieren von einer re-
spektvollen und vielfältigen
Unternehmenskultur“, sagt Per-
sonalvorstand Sabine Jaskula.

Begehrter Arbeitgeber
Heubach. Der Fachkräftemangel
stellt Arbeitgeber vor der Her-
ausforderung, ihre Attraktivität
unter den Fachkräften zu stei-
gern. Der Online-Fachhändler
Allnatura aus Heubach wurde
vom F.A.Z. Institut als „begehr- .

tester Arbeitgeber“ ausgezeich-
net. In der eigenen Branche ist
Alinatura sogar Bester.
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Aalen/Schwäblsch Gmünd

er Standort Ostwürt-
temberg ist bei Unter-
nehmen sehr gefragt -

# auch in der Corona-
Pandemie, „Die Ansiedlungsan-
fragen haben eher zugenommen
als abgenommen“, sagte WiRO-
Geschäftsführerin Nadine Kai-
ser, die im Kreistag einen Tätig-
keitsbericht der Wirtschaftsför-
derungsgeselischaft Region Ost-
württemberg präsentierte.

y Der Fachkräf-
temangel

wird sich verstär-
ken.“
Nadine Kaiser
WIRO

Zwar, so Kaiser, habe die Co-
ronakrise einige Unternehmen
der Region stark getroffen. Aber
Themenwie Strukturwandel und
Transformation hätten die regio-
nale Wirtschaft bereits vorher
beschäftigt. „Auch der Fachkräf-
temangel wird nicht abbrechen,
sondern sich verstärken“, sagte
Kaiser. '

Die Wirtschaftsregion sei gut
aufgestellt: Im aktuellen Innova-
tionsindex liegt Ostwürttemberg
unter Baden-Württembergs Re-
gionen im oberen Drittel - mit
einem ermitteltenWert von 34,4.
Ganz oben rangiert hier die Re-
gion Stuttgartmit 48,3. Laut einer
Prognos-Studie werde Ostwürt-
temberg 2021 und 2022 auf einen
soliden Wachstumskurs zurück-
kehren. Die Region verfüge über
einen starken industriellen Kern,
zeige sich „demografisch ver-

S&P UK 1394,47 (-0,39%)

DieWirtschaftsförderungsgesellschaft Region Ostwürttemberg hatihre Büros in derAlten Post am Bahn-
hofsplatz in Schwäbisch Gmünd.WIiRO Schwäbisch Gmünd.

gleichsweise robust“, weise eine
hohe Konzentration innova-
tionsstarker Branchen wie Pho-
tonik oder Batterietechnologie
und ein breites Branchenspek-
trum auf: Kaiser verwies auf die
tragende Rolle von Industrie,
unternehmens- und wissens-
orientierten Dienstleistungen,
konsumnahen Services sowie die
Dynamik aus jungen Start-up-
Unternehmen. „Zukunft gelingt,
wenn Gründungen und Start-ups
weiterhin exzellent gefördert
werden können“, benannteNadi-
ne Kaiser als einen der wichti-
gen Punkte.

Die WiRO bietet Dienstleis-
tungen für die Wirtschaft, küm-
mert sich um Standortmarketing‘
und tritt als Kontaktlotse auf —

mit Projekten, Veranstaltungen
und Beratung sowie Netzwerk-

WE E-Stoxx 50 4064,83 (-0,92%)

aktivitäten. Diese hätten in der
Coronakrise noch zugenommen,
berichtete Kaiser - auch wenn
eine Vielzahl davon nun online
stattfinde.

So wurde die Veranstaltungs-
reihe Unternehmertreff Corona-
bedingt im Juli 2020 zu einem di-

Foto: WIRO/Markus Hofmann

gitalen Angebot: An 26 Veran-
staltungen haben seither mehr
als 950 Personen teilgenommen.
„Wir können uns vorstellen, die-
ses Format über Corona hinaus
anzubieten“, so die WiRO-Ge-
schäftsführerin. Auch das Krea-
tivforum Ostwürttemberg wird

Gewerbeflächen sind begehrt

Frederick Brütting mer umgehen müssen“, en Technologien wer-
(SPD), Bürgermeister so Kreisrat Brütting, der den nur kommen, wenn
von Heubach und künf- anregte, Gewerbeflä- sie auch Fläche angebo-
tiger Aalener Oberbür- chen eher für Unterneh- ten bekommen.“ Hier
germeister, merktekr- men zur Verfügung zu gelte es, interkommunal
tisch an, dass Wirt- stellen, die Arbeitsplät-_ zusammenzuarbeiten
schaftsförderung oft ze schaffen. Gmünds und nicht mehr genutz-
flächenbezogen statt- OB Richard Arnold te Flächen Unterneh-
finde: „Wir werden aber (CDU) merkte an: men mit neuen Techno-
mit den Flächen sparsa- „Unternehmen mitneu- logien anzubieten.

WE Nasdaq 14536,195 (-2,05%)

Mittwoch, 28. Juli 2021 °

vorübergehend als digitale Ver-
anstaltungsreihe angeboten. Das
Welcome Center Ostwürttem-
berg, das internationale. Fach-
kräfte und ihre potenziellen
Arbeitgeber unterstützt, ist be-
reits seit September 2021 tätig.
Offiziell eröffnet wurde es mit
einer Auftaktveranstaltung Ende
Mai 2021.

Kaiser zählte zudem das Fach-
kräfteportal im Internet, ‚die

Fachkräfteallianz Weiterbil-
dungsoffensive Ostwürttemberg
und die Beteiligung an Fachkräf-
temessen wie der AIM in Aalen
in ihrem Tätigkeitsbericht auf.
Die neue Job-Zentrale Ostwürt-
temberg bündelt online verfüg-
bare Stellenangebote, Lehrstel-
len und Praktikumsplätze. Hier
sind derzeit rund 10 000 Stellen-
angebote zu finden.

Zukunftsinitiative wird fortge-
schrieben
DieWIRO, der seit Oktober 2020
Landrat Dr. Joachim Bläse als
neuer Aufsichtsratsvorsitzender
vorsteht, leitet gemeinsam mit
der Industrie- und Handelskam-
mer den Prozess „Zukunft Ost-
württemberg“. Hier soll,mitiniti-
iert vom Ostalbkreis und dem
Kreis Heidenheim sowie den
Großen Kreisstädten, die Zu-
kunftsinitiative Ostwürttemberg
fortgeschrieben und um The-
men wie Nachhaltigkeit und
Transformation erweitert wer-
den. Während der Innovations-
preis in diesem Jahr in einer digi-
tal übertragenen Veranstaltung
verliehen wurde, sollen der Zu-
kunftstag Ostwürttemberg und
der Auftritt auf der Immobilien-
messe Expo Real möglichst in
Präsenz stattfinden, kündigte
Kaiser an.

[®] Nikkei 225 27970,22 (+0,49%)TecDAX 3623,49 (-0,57%)

DAX 15519,13(-0,64%)
|

DowJones 34946,89 (-0,56%) | Umlaufrendite -0,50 (-2,04%)
|

Rohöl (entinsisare) 74,26(-0,75%) |EurolnDollar 1,181(+0,20%) | Zinsen
i Zinssätze und Renditen in% : Festgeldbis5000 €. 1Monat 0,063 .

16000
|

36000
|

840
| a |

13, Basiszinssatz(nach$ 247BGB) 0,88
|

3 on Termine 0,073

com
|

| nt | 00 | | |N ın Hauptrefi, 0.00 ; Festgeldbis5000 €,6Monate 0,106

er m m |! ! Spitzenrefinanzierung 0,25
| Festgeldbis5000 €, 1Jahr 0,109

oo BAR +
|

er | |

I ATI 7 Umtaufrendite -0,50
| Australien(10 Jahre) 121

Be

;
m 7 PfandbrelelOJahte 0.06

| Deutschland(1oJahe) 046
| , BER | | on | |

|
Tagesgeld unter Banken -0,545

!
Großbritannien (10 Jahre) 055SSOHRTTFWAnNTT | MCSCTTTERTUTT | | Sparer Jahre 0,276

| Japan(10 Jahre) 001
. Hypothekenzinsen {eff.) 5 Jahre 0,82 ; Schweiz(10 Jahre) -0,38—

Kurs
— 38-Tage-Durchschnitt —- 200-Tage-Durchschnitt | Hypothiekenzinsen(eff) 10 Jahre 0,85 | USA (10 Jahre) 124

Dax Index: 15519,13 (-0,64%)
|

M-Dax Index: 34931,25 (-0,45%)
|

Aus der Region Anleihen

GT 28.07.2021


